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DANCE
NIGHT

SA, 29.10.2022
mit DJ Pejay 

        und DJ Andy

Kurhaus Bad Liebenzell
Start: 20:00 Uhr
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)  07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell  07052 1333
oder  07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die Te-
lefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, 
Unterlengenhardt, Monakam, Unterhaug-
stett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arzt-
praxen und am Wochenende und an Fei-
ertagen:
von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 - 20 Uhr, 
Freitag 15 - 20 Uhr,
Wochenende und Feiertage 8 - 20 Uhr, 
ab 20 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und 
feiertags in der Zeit von 10:00 – 11:00 Uhr
und von 16:00 – 17:00 Uhr in der Praxis 
anwesend – in dringenden Fällen auch
außerhalb der Sprechstunden telefonisch 
erreichbar.

15.10.2022 (08:00 Uhr) - 17.10.2022 
(08:00 Uhr)
Dr. / UMF Klausenburg A. Surianu
Aureliusplatz 13
75365 Calw
Tel: 07051/58241

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Sa., 15.10. – So., 16.10.2022
Tierarztpraxis Althengstett
Yahaya Al-Hamdani
Sonnenstraße 17
75382 Althengstett
Tel. 07051 12853 oder 0174 3917874

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 14.10.2022
Apotheke Schömberg T
Lindenstr. 9, Tel.: 07084 42 22
Samstag, 15.10.2022
Eichen-Apotheke Calw-Stammheim
Gartenstr. 1, Tel.: 07084 42 22
Sonntag, 16.10.2022
Schwarzwald-Apotheke Schömberg 
Lindenstr. 22, Tel.: 07084 69 00
Montag, 17.10.2022
Quellen-Apotheke Bad Liebenzell 
Wilhelmstr. 4, Tel.: 07052 13 85
Stadt-Apotheke Bad Wildbad 
Uhlandplatz 1, Tel.: 07081 13 35
Dienstag, 18.10.2022
Kloster-Apotheke Calw-Hirsau 
Liebenzeller Str. 30, Tel.: 07051 5 14 44
Mittwoch, 19.10.2022
Enztal-Apotheke Enzklösterle 
Friedenstr. 6, Tel.: 07085 71 73
Obere Apotheke Bad Liebenzell 
Sonnenweg 5, Tel.: 07052 35 64
Donnerstag, 20.10.2022
Alte Apotheke Calw 
Marktstr. 11, Tel.: 07051 21 33

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Tel. 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: 
www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Tel. 112
Krankentransport Tel. 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Tel. 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsa-
da@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Tel. 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: Silvia Murphy und 
Martina Haag

Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07051 160-146, Fax 07051 795-146,  
E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de
Kinder- und Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzen-
de Erkrankung hat. 
Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de
OnyX – Beratungsstelle bei sexu-
alisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - Unter- 
reichenbach und Teilorte
Leitung: 
Monika Bregulla, Tel. 0152 27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsor-
gevollmachten und Betreuungsverfügun-
gen
Informationen zum Betreuungsrecht
Tel. 07051 160-217
Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281
Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer
Taxi
Tel.07052 9357093
Liebenzeller Taxi Bad Liebenzell
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
07033 90946680
Flad, Weil der Stadt
Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 09:00 - 12:00 Uhr
Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie  
unter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie  
unter der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600
Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477
Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-
Neuhengstett, Tel. 07051 9352108
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20
22Kirbe

     Für Ihr leibliches Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Schlachtplatte und mehr.
       Nachmittags Kaffee und Kuchen.

Auf Ihren Besuch freut sich der

TV Zainen-Maisenbach

In der Gymnastikhalle

Samstag, 15. Oktober Sonntag, 16. Oktober 

ab 16.00 Uhr
Preisbinokel Turnier ab 10.00 Uhr Schnürlesturnier 

ab 11.00 Uhr 
Kirbe mit Schlachtplatte 
sonntagmittags mit den 
Jagdhornbläsern Mittlerer Wald
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Bad Liebenzell zu Gast im Europahaus der Mayenne
Auf Einladung des Europahauses der 
Mayenne - Maison de l’Europe Laval - reis-
ten vergangene Woche die Bad Lieben-
zeller Roman- und Drehbuchautorin Ines 
Veith zusammen mit dem Vorsitzenden 
der Städtepartnerschaftsvereinigung Bad 
Liebenzell, Günther Wallburg und dessen 
Ehefrau zu einer Buchlesung mit Podiums-
gespräch in die dortige „Bibliothèque Al-
bert Legendre“. Der Bestseller- und Zeit-
zeugenroman „Die Frau vom Checkpoint 
Charlie“, der in Frankreich unter dem Na-
men „Un mur entre nos vies“ beim Michel 
Lafont Verlag veröffentlicht wurde, stand 
auf dem Programm. Denise Wallburg-
Forestier las einige Passagen aus dem 
französischen Buch. Das zweiteilige ARD-
ARTE TV-Event Movie zum Buch, welches 
auf französisch synchronisiert war, wurde, 
ergänzend zur Lesung, in fünf ausgewähl-
ten Episoden eingespielt. Das verlieh die-
ser prominenten Fluchtgeschichte aus der 
DDR große Emotionalität. Das zahlreich 
erschienene Publikum war sichtlich ge-
rührt.
Die Anfänge wechselseitiger Treffen zwi-
schen Bad Liebenzell und Villaines la Juhel 
in der Mayenne gehen auf das Jahr 1979 
zurück, als sich der katholische Pfarrer Karl 
Müller und der französische Schulrektor 
Lessard erstmals getroffen haben. Seither 
fanden unzählige Besuche und Begegnun-
gen statt. „Die letzten Jahre haben uns 
massiv vor Augen geführt, wie schnell und 
unverhofft sich privates und berufliches 
Leben, unsere Umwelt, unsere Demokra-
tie und der Frieden in der Welt verändern 
können“, merkte Günther Wallburg bei 
der literarischen Begegnung in Laval an. 
Mit dem Lockdown hätten Ernüchterung 
und Planlosigkeit wieder zugenommen, 
mit Fake News und Machtgehabe der Po-
litiker die Spaltung der Gesellschaft und 
sogar Krieg in Europa. Die Zukunft werde 
anders - ob sie besser werde, entscheiden 
nicht wir, sondern ganz wesentlich unse-
re Nachgeborenen, so der Vorsitzende. 
„Wir können uns aber schon heute dafür 
entscheiden, eine Welt zu gestalten, die 
vieles anders und einiges besser machen 
wird, als die heutige, denn unsere Part-
nerschaft ist nicht nur ein Symbol, sie ist 
die unentbehrliche Voraussetzung für das 
Zusammenbleiben in Europa und für das 
friedliche Zusammenleben der Völker“ 
leitete Wallburg auf die Lesung über und 
stellte dabei Ines Veith dem Publikum vor.
Die Schriftstellerin setzt sich mit ihren 
Werken hauptsächlich für die Opfer der 
DDR-Diktatur ein, damit diese Geschich-
ten nicht in Vergessenheit geraten. Ines 
Veith will darauf aufmerksam machen, so 
auch in Laval, wie wichtig es ihr ist, sich 
aktiv für Menschenrechte, Demokratie 
und freiheitlich-friedliche Werte einzuset-
zen. In diesem Sinn unterstützt sie auch 
das Zusammenwachsen von Partnerstäd-
ten in Europa, wie beispielsweise die Städ-
tepartnerschaft zwischen Bad Liebenzell 
und Villaines la Juhel. Nie wieder eine 
Gewaltherrschaft und nie wieder Krieg in 
Europa, sind ihr ein besonderes Anliegen. 

Das dürfe nicht nur gesagt werden, das 
müsse auch mit Leben erfüllt sein. Die 
liebevolle Gastfreundschaft der Franzosen 
sei ein Beispiel, wie gut und nachhaltig 
diese Städtepartnerschaften gelingen. 
„Wo Freundschaften wachsen, hat Hass 
keine Chance“, so die Autorin.
Micheline und Roland Renard, langjährige 
Wegbegleiter der über 30-jährigen Part-
nerschaft, er als ehemaliger Lehrer ein 
Förderer philosophisch-kultureller Werte, 
sie engagierte und breit talentierte Hob-
bykünstlerin nahmen die entscheidenden 
Kontakte zum Europahaus und seiner Kul-
turreferentin Jocelyne Naveau auf. Natha-
lie Leroux, Präsidentin der französischen 
Städtepartnerschaftsvereinigung l’A.V.I, 
die die Delegation seitens Villaines la 
Juhel in Laval begleitete, unterstützt po-
litische Bildungsarbeit und den Ausbau 
europäischer Netzwerke. Kurzentschlos-
sen besuchte Frau Naveau mit ihrem 
Mann vor zwei Jahren auch Bad Lieben-
zell. Dabei lernten die Beiden Denise und 
Günther Wallburg kennen und bekamen 
auch eine Führung im SOPHI PARK. Die 
Begeisterung war so überwältigend, dass 
Jocelyne Naveau darauf bestand, diesen 
philosophischen Themenpark bei dem jet-
zigen Gegenbesuch einzubinden. Gesagt 
getan. In einer Bildergalerie, die viele ei-
gene Fotografien von Jocelyn Naveau und 
ihrem Mann beinhalteten, wurde sodann 
im Anschluss an Lesung und Diskussions-
runde dem interessierten Publikum auch 
der SOPHI PARK und einige Beispiele der 
p h i l o s o p h i s ch e n 
Weisheiten der ver-
gangenen 2500 Jah-
re gezeigt. Dass Ines 
Veith als Journalistin 
und Buchautorin 
gleichzeitig auch die 
Initiatorin des Parks 
ist, gab der Veran-
staltung sicherlich 
einen ganz besonde-
ren Charme.
Natürlich wurde die 
Einladung nach La-
val auch mit einem 
Besuch in der Part-
nerstadt Villaines 
la Juhel verbunden. 
Nach einem herzli-
chen Empfang durch 
die l’A.V.I im Gemein-
desaal traf man sich 
Tag darauf im Rathaus 
mit Bürgermeister 
Daniel Lenoir. Er lud 
zum Neujahrstreffen 
am 13. Januar 2023 
ein. Eine offizielle Ein-
ladung wird noch fol-
gen. Außerdem bittet 
man darum, dass die 
Gäste zur Gegenfei-
er des 30-jährigen 
Jubiläums bereits 
Mittwoch, 17. Mai 
2023, in Villaines 

la Juhel anreisen, da das Programm doch 
sehr umfangreich wäre. Außerdem solle 
der Jugendaustausch im Juli 2023 eben-
falls in Villaines la Juhel stattfinden, da die 
ursprünglichen Reservierungen aus 2022 
noch stehen, wo leider kein Austausch zu-
stande kam. Sonst entstünden Kosten, die 
man gerne vermeiden möchte.
Ansatzpunkte einer erweiterten 
Zusammenarbeit
Neben den vielen privaten, schulischen, 
kulturellen und institutionellen Begegnun-
gen sieht die Städtepartnerschaftsverei-
nigung SPV mit der Stadt Bad Liebenzell 
und ihren Städtepartnern zukünftig noch 
weitere Ansatzpunkte in
- einem Fachkräfteaustausch auf Gebie-
ten der Land- und Forstwirtschaft, Öko-
nomie und Ökologie, Verwaltung, Bildung 
und Soziales,
- einem Ideen- und Erfahrungsaustausch 
zu Gesundheit, Klimaschutz, Energie, Digi-
talisierung und Nachhaltigkeit,
- Begegnungen von Schülern und Studen-
ten zu gezielten bildungspolitischen und 
europaspezifischen Themen, gemeinsam 
mit dem internationalen Forum Burg Bad 
Liebenzell und in Verbindung mit dem SO-
PHI PARK,
- gemeinsamen projektbezogenen Aus-
schreibungen, Wettbewerben und Akti-
onen im Kunst-, Kultur- oder bautechni-
schen Sektor,
- einem Festival der Kulturen.
Autor: Günther Wallburg
Fotos: Günther Wallburg
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BÜRGERBERATUNG

Termine Oktober und November 2022
Was ist die EUTB - Ergänzende Unabhän-
gige Teilhabe Beratung?
Ergänzend bedeutet: zusätzlich zu ande-
ren Beratungen.

AMTLICHES

Unabhängig bedeutet: wir zeigen Ihnen 
in der Beratung verschiedene Möglichkei-
ten und Sie entscheiden selbst, was für 
Sie am Besten ist.

Teilhabe bedeutet: dass Menschen mit 
Behinderung selbstbestimmt leben und 
entscheiden können.

Beratung bedeutet: Bei uns finden Sie 
Rat und Orientierung.
Wir unterstützen Sie dabei, selbstbe-
stimmt Entscheidungen zu treffen.

Di., 18. Oktober - Schwerhörigen und 
Ertaubten Beratung - Christine Blank-Jost 
(15:00 bis 17:00 Uhr)

Party-Flashback der Superlative:  
Ü30 DanceNight mit den Trianon-DJs im Kurhaus Bad Liebenzell
Sie sind bunt, sie sind abgefahren und sie 
sind legendär: die Partys der 80er und 90er 
haben das Nachtleben auf den Kopf ge-
stellt und sich fest in die Herzen unzähliger 
Partyfreunde gebrannt. Nicht verwunder-
lich also, dass sie auch heute noch eine un-
verzichtbare Größe in der Feierszene sind.
Clubber, Nachtschwärmer und all dieje-
nigen, die so richtig Lust darauf haben, 
durch die Nacht zu tanzen und sich zu 
amüsieren, sollten sich Samstag, den 29. 
Oktober 2022, nun direkt in ihrem Ka-
lender markieren, denn der Spiegelsaal 
wird an diesem Abend einmal mehr zur 
angesagten Club-Location für eine Party-
Zeitreise der Extraklasse.
Für ausgelassene Partyatmosphäre mit 
Spitzenmusik sorgen keine geringeren, als 
der legendäre Trianon-DJ Pejay und DJ Andy 
S, die an dem Abend Live auflegen und den 
Spiegelsaal zum Beben bringen. DJ Pe-

jay war fester Bestandteil des legendären 
Trianon-Studios in Ötigheim und weiß mit 
reichlich DJ Erfahrung in den angesagtes-
ten Clubs Deutschlands und Frankreichs 
ganz genau, was die Gäste so richtig be-
geistert. DJ Andy S, ebenfalls DJ-Größe mit 
reichlich Erfahrung, bringt im Club Galaxis 
in Ittersbach und im Flickflack in Leonberg 
regelmäßig die Stimmung zum Kochen.
Snacks und spritzige Drinks gibt es an 

den verschiedenen Bars im Saal. Wem das 
nicht ausreicht, der kann sich im Außen-
bereich von den schwäbischen Speziali-
täten des M3 Foodtrucks kulinarisch so 
richtig verwöhnen lassen.
Das Parkrestaurant ist an diesem Abend 
ab 17:00 Uhr geschlossen.
SAVE THE DATE: Die Die Ü30 DanceNight 
mit den Trianon-DJs steigt am Samstag, 
29. Oktober 2022, ab 20:00 Uhr.

Fotos: Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell GmbH

MIT
STARORGAN IST

„junger, vielversprechender,
talentierter italienischer
Künstler, ein Wunder an

Fähigkeit mit phänomenaler
Präzision, die noch immer

ihresgleichen sucht“.
 

(Süddeutsche Zeitung)

Paolo
Oreni

Bad Liebenzell
Ev. Sankt Blasiuskirche  
Freitag, 14.Oktober 2022 

19:30 Uhr 

O R G E L K O N Z E R T  

Eintritt frei - 
Spenden erbeten 

Veranstalter:
Evang. Stadtkirchengemeinde

 Bad Liebenzell 
Kirchstr. 13

75378 Bad Liebenzell
 

 Plakat: Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell GmbH

WIR SUCHEN
PAARE UND FAMILIEN
Ihr habt Lust für Bad Liebenzell zu werben 
und vor der Kamera zu stehen? Dann kommt 
mit uns auf Wanderschaft in die wunderschö-
ne Natur rund um Bad Liebenzell! Oder wollt 
ihr einen Spaziergang durch den Kurpark ma-
chen und dann noch einen Kaffee trinken? 

Dann meldet euch unter

Tel. 07052 408-226

MODELS GESUCHT
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Di., 25. Oktober - Demenz Beratung - 
Natascha Rathfelder - 
(15:00 bis 17:00 Uhr)
Do., 3. November - Pflegestützpunkt 
Calw - Michaela Ohmes - (10:00 bis 12:00 
Uhr) - kein Termin nötig
Di., 8. November - Blinden und Sehbe-
hinderten Beratung - (15:00 bis 17:00 Uhr) 
- Beate Hasselmann

Fragen bei den Themen Behinderung 
können bei der EUTB - Calw gebucht 
werden. Frau Anita Lohrmann kann un-
ter der 0162 6093821 oder per E-Mail 
an: a.lohrmann@1a-zugang.de oder an 
teilhabeberatung@1a-zugang.de erreicht 
werden.

Alle Beratungen sind neutral und kosten-
frei. Termine können bei Frau Neubrand 
unter der 07051 408212 oder bera-
tung@bad-liebenzell.de gebucht wer-
den.

AUS DEN
STADTTEILEN

BAD LIEBENZELL

Einladung zur Ortschafts-
ratssitzung am 27.10.2022
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Ortschaftsrat Bad Liebenzell-Kern-
stadt lädt Sie zu einer Ortschaftsratssit-
zung am 

Donnerstag, 27.10.2022, 
um 20:00 Uhr 

in den Sitzungssaal des Bürgerzentrums 
ein. Es werden folgende Tagesordnungs-
punkte besprochen:

1.   Verabschiedung von Simona Schlott 
als Ortschaftsratsmitglied

2.   Einsetzung von Joachim Eppel als Ort-
schaftsratsmitglied

3.  Bürgerfragen
4.  Projekte
 - Spielplatzinitiative
5.  Aktuelle Sachstände und Anliegen
 - Gießkannen-Verleih-System
 - Unterführung Kulturbahn
 - Schild für Bahnhofstoilette
6.  Verkehr
 - Unterhaugstetter Straße
 - Sachstand Hindenburgstraße
 - Sachstand Schillerallee
 - Parkplätze Rappenäcker
7.  Ortschaftsratsbudget 2023
8.  Verschiedenes

Über Ihre Teilnahme würden wir uns freu-
en.

Mit herzlichen Grüßen für den Ortschafts-
rat Kernstadt,
Lucas Wehner,
Ortsvorsteher.
E: ortsvorsteher.ks@bad-liebenzell.de

MAISENBACH-ZAINEN

Einladung zur öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung 

am Samstag, 22. Oktober 2022,  
um 14 Uhr ins IP-Zentrum  

des Zedakah e.V. Talstraße 100a

Tagesordnung
TOP 1 - Begrüßung
TOP 2 -  Anmeldung Budgetmittel für den 

Haushalt 2023
TOP 3 - Fortgang Glasfaserausbau
TOP 4 -  neue Sitzgarnitur Spielplatz Calm-

bacher/Talstraße
TOP 4 -  Stand Bauanträge Heidis Alpaka-

paradies und Israelpark Zedakah

Im Anschluss an die Ortschaftsratssitzung 
laden die Familie Rentschler und Zedakah 
ein, zu ihrer eigenen Informationsveran-
staltung im IP-Zentrum, in der sie gegen 
14:30 Uhr Ihre Bauprojekte selbst vor-
stellen. Danach besteht die Möglichkeit, 
beide Projekt an Ort und Stelle zu besich-
tigen und Fragen zu stellen.

Mit freundlichem Gruß
Fritz Steininger
Ortsvorsteher

MÖTTLINGEN

Musikalische Feierstunde 
am 15.10. um 19 Uhr
Der Kirchenchor (unter der Leitung von 
Siegfried Baral) und der Posaunenchor 
(unter der Leitung von Thomas Heitz-
mann) laden am Samstag, den 15. Okto-
ber, um 19.00 Uhr ein in die Blumhardt-
kirche zu einer musikalischen Feierstunde 
mit Musik aus verschiedenen Epochen. 
Der Posaunenchor feiert damit zugleich 
sein 85-jähriges Bestehen.
Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen 
zu einem Imbiss im Gemeindehaus.

 
 Plakat: Evangelische Kirchengemeinde

Organisationstalent gesucht
Der Weihnachtsmarkt vor dem ersten 
Advent war lange Zeit eine schöne Tradi-
tion, bestens organisiert und veranstaltet 
von der evangelischen Kirchengemeinde 
Möttlingen. Dafür ein herzliches Danke-
schön!
Nun möchte die Kirchengemeinde die Or-
ganisation gerne abgeben. Dafür suchen 
wir Menschen, die die Tradition gerne fort-
leben lassen oder aber auch neu aufstel-
len möchten.
Ist das eine Aufgabe für SIE? Dann melden 
Sie sich bitte über das Ortschaftsratshandy.
In gespannter Erwartung
Anja Riedhamer

So erreichen  
Sie den Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlas-
sen. Wir rufen dann gerne zurück. Die 
Nummer gilt auch für WhatsApp und den 
WhatsApp-Broadcast. Per E-Mail sind wir 
erreichbar unter ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de.

MONAKAM

Information zur Ortschafts-
ratssitzung vom 29.09.2022
Ca. 50 Einwohner sind der Einladung des 
Ortschaftsrats gefolgt und nahmen an der 
öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats 
am 29.09. im Dorfzentrum statt. Auch 
Bürgermeister Roberto Chiari war anwe-
send. Es gab einige wichtige Themen für 
unseren Ort zu diskutieren und zu bespre-
chen. In der Bürgerfragerunde ging es 
hauptsächlich um immer wieder auftreten-
de Verkehrsthemen und -probleme. Diese 
wurden bereits gebündelt an die Stadtver-
waltung weitergeleitet, mit der dringenden 
Bitte, sich dieser anzunehmen. Danach 
wurden erneut die Pläne zur Bebauung 
der Silberdistel erläutert und diskutiert. 
Die im März vorgestellten Pläne wurden 
vom Investor nicht verändert. Es stehen 
aktuell noch immer fünf Wohngebäude 
mit 70 Wohneinheiten, 150 Stellplätze, 
davon ca. 100 auf der gegenüberliegen-
den Seite der Liebenzeller Straße (auf 
dem Feld) im Raum. Am Dienstag, dem 
25.10., soll nun der Gemeinderat in seiner 
Sitzung entscheiden, ob für das Projekt in 
dieser Dimension ein vorhabensbezoge-
ner Bebaungsplan erstellt und genehmigt 
werden soll. Es folgte eine Diskussion, ob 
der Spielplatz in der Brunnenstraße in die 
Freifläche des Kindergartens integriert 
werden könnte, da bei der geplanten Kin-
dergartenerweiterung die Außenfläche für 
die dann bestehende Anzahl Kinder sehr 
klein ausfällt. Es kam ein Vorschlag, dem 
sich die Anwesenden in breiter Mehrheit 
anschließen konnten. Der Spielplatz soll 
morgens vom Kindergarten genutzt wer-
den können, aber nachmittags weiterhin 
von der Bevölkerung. Die Stadtverwaltung 
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wird gebeten, dies bei der Planung der Kin-
dergartenerweiterung zu berücksichtigen 
und entsprechende bauliche Anpassun-
gen vorzunehmen. Abschließende folgte 
die Diskussion des Themas „Nutzung des 
Tennisplatzes Am Hährenwald“. Es wurde 
angeregt, den Platz künftig für Volleyball 
und Fußball zur Verfügung zu stellen. Der 
Platz muss allerdings gereinigt und in 
Stand gesetzt und mit Toren, Körben und 
Bänken ausgestattet werden. So hätten 
die älteren Kinder und Jugendlichen eine 
Anlaufstelle in Monakam. Der Ortschafts-
rat wird sich dieses Themas annehmen. 
Beatrice Gottschalk (Ortsvorsteherin)

UNTERHAUGSTETT

Einladung  
zum Höhenfeuer 2022
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir vom Ortschaftsrat möchten Sie herz-
lich zu unserem Höhenfeuer am Freitag, 
den 14.10.2022, ab 17.30 Uhr einladen. 
Aufgrund der schlechten Wetterlage 
mussten wir leider den letzten Termin ab-
sagen. Auf Ihr Kommen freut sich der Ort-
schaftsrat Unterhaugstett
Die Feuerstelle befindet sich neben dem 
Calwer-Weg, ca. 350 Meter nach der Ein-
mündung Calwer-Straße. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Ortschaftsrat Unterhaugstett
Kontakt 
Ortschaftsrat Unterhaugstett:
Ortsvorsteher Martin Krauth
E-Mail: 
ortsvorsteher.uh@bad-liebenzell.de
Telefon: 01733826339

AUS DEN
SCHULEN

SCHULEN
BAD LIEBENZELL

REUCHLIN-

Grundschule
Die Klassen 4c und 4d im Waldschul-
heim auf der Burg Hornberg
Die Klasse 4c berichtet:
Wir, die Klasse 4c, durften zusammen mit 
unserer Parallelklasse von Mittwoch, 14. 
September bis Freitag, 16. September, auf 
die Burg Hornberg ins Waldschulheim. Wir 
freuten uns alle riesig, da es ja das erste 
Mal war, dass wir mit unseren Mitschülern 
irgendwo übernachten konnten.
Mit dem Bus waren wir schon nach 45 Mi-
nuten auf der Burg. Am ersten Tag mach-
ten wir eine Burgrallye und abends ein 
tolles Lagerfeuer mit leckerem Stockbrot. 
Für die Waldrallye war es, trotz Taschen-
lampe dann leider doch schon zu dunkel. 
Nachtruhe war an diesem Tag um 22 Uhr.
Von unserer Lehrerin wurden wir am 

nächsten Morgen freundlich geweckt. Wir 
hatten viel vor an diesem Tag. Nach dem 
leckeren Frühstück bekamen wir von ei-
nem Waldpädagogen eine interessante 
Waldführung. Wir haben ganz viele unter-
schiedliche Pilze gefunden und bekamen 
auch viel über Pilze und ihre Bedeutung für 
den Wald erklärt.

Das Mittagessen war so lecker: Es gab 
Pizza! Frisch gestärkt ging es, nachdem 
der Küchendienst seine Arbeit getan hatte 
und wir anderen eine kleine Mittagspau-
se hatten, zur Holzfällerolympiade. Hier 
haben wir in vier Gruppen unterschied-
liche Aufgaben bekommen. So mussten 
wir z.B. einen 1 Meter hohen Holzstapel 
bauen, Puzzle-Holzstücke zu einem Baum-
stamm zusammensetzen oder von einem 
Baumstamm genau 19 cm mit einer lan-
gen Säge absägen. Aus jeder Klasse gab 
es eine Gewinnergruppe. Das hat großen 
Spaß gemacht.
An diesem Abend hatten wir alle wieder 
großen Hunger. Der anschließende „Bunte 
Abend“ war lustig. Mit Lieder, Spielen und 
Quiz ging die Zeit im 8. Stock des Turmes 
ruckzuck vorbei. Um 22.30 Uhr waren wir 
alle in unseren Zimmern und haben auch 
bald geschlafen.
Am Freitag früh packten wir schon vor 
dem Frühstück unsere Koffer und räumten 
unsere Zimmer. Danach gab es im Aufent-
haltsraum noch eine kleine Besprechung 
und Verabschiedung. Wir bekamen sogar 
kleine Holzmedaillen von den Mitarbei-
tern der Burg Hornberg zur Erinnerung 
geschenkt.
Danach fuhren wir wieder mit dem Bus 
zurück nach Bad Liebenzell. Dort ange-
kommen wurden wir von unseren Eltern 
abgeholt. Es waren wirklich tolle Tage im 
Waldschulheim.
Für die Klasse 4c von Pia, Rafael und 
Pavlos

 
 Fotos: Gerlach

Die Klasse 4d berichtet:
Die Klasse 4d war auf der Burg Hornberg, 
vom 14.9. - 16.9. 2022. Das haben wir er-
lebt: Am Mittwoch sind wir früh morgens 
mit unserer Klassenlehrerin Frau Gerlach 
losgefahren. Die Fahrt war ätzend, weil es 
mehreren Kindern übel wurde. Aber nach 
43 Minuten war es schließlich geschafft. 
Zum Glück sind wir heil in Hornberg ange-
kommen! Als erstes durften wir auf dem 
Hof und auf dem Sportplatz spielen. Nach 
dem vielen Spielen wurden uns unsere 
Zimmer gezeigt. Jedes Kind musste selbst 
sein Bett beziehen. Es gab verschiedene 
Zimmernamen: Bockstall, Hühnernest, 
Kohlplatten, Misslessgrund... Uns wurde 
das restliche Waldschulheim gezeigt. An-
schließend gab es zum Mittagessen Spa-
ghetti mit Tomatensoße, ,,mmhhh lecker"!
Als mittags alle im Lehrsaal waren, beka-
men wir Unterlagen für eine Burgrallye. Je-
des Zimmer hat die Fragen zusammen be-
antwortet. Danach haben wir Abendbrot 
gegessen. Zusammen sind wir auf unsere 
Zimmer gegangen, dort haben wir Karten 
gespielt. Etwas später haben wir uns wie-
der alle zusammen im Lehrsaal getroffen. 
Die Lehrerinnen haben uns mitgeteilt, 
dass wir draußen noch ein Lagerfeuer ma-
chen. Kurz darauf saßen wir alle vor der 
Feuerstelle. Wir wurden in Gruppen auf-
geteilt und starteten mit einer Waldrallye. 
Als wir alle wieder aus dem Wald zurück 
zur Feuerstelle kamen, haben wir Stock-
brot gemacht. Es hat zwar lange gedauert, 
aber anschließend war das Stockbrot su-
per. Als alle fertig gegessen hatten, gingen 
wir zusammen ins Zimmer unserer Lehre-
rin und sie las uns aus dem Buch „Vier 1/2 
Freunde“ vor. Danach sind wir zurück in 
unsere Zimmer gegangen. Die meisten ha-
ben sich noch geduscht, andere wiederum 
sind todmüde ins Bett gefallen.
Ein Junge aus dem Hühnernest hatte am 
Abend groß getönt, dass er als erstes 
wach werden würde, aber unsere Lehrerin 
musste uns schließlich doch wecken. Es 
gab auch verschiedene Dienste im Schul-
landheim: Küchendienst, Heizdienst und 
den Kiosk-Dienst. Jeden Tag hatte jemand 
anderes Küchendienst. Am Morgen er-
wartete jeden von uns ein leckeres Früh-
stück. Pünktlichkeit war im Schullandheim 
immer wichtig. Nach dem Frühstück war 
das erste Mal der Kiosk offen. Viele haben 
dort etwas gekauft, zum Beispiel einen 
Kuli aus Holz. Um 9 Uhr haben wir uns vor 
dem Briefkasten getroffen. Dort haben wir 
uns für die Holzfällerolympiade in Teams 
aufgeteilt. Dabei gab es Stationen im Wald 
verteilt. Das hat sehr viel Spaß gemacht! 
Zum Mittagessen gab es Pizza. Die war 
auch sehr lecker. Am Nachmittag haben 
wir eine kleine Führung über Pilze bekom-
men. Die Klasse hat einiges gelernt, auch 
sehr ungewöhnliche Dinge. Wie zum Bei-
spiel, dass Pilze 1.000 Jahre alt werden 
können. Der Nachmittag ging sehr schnell 
vorbei. Am Abend haben wir eine Party auf 
dem Turm gefeiert. Zusammen haben wir 
Lieder gesungen und ein Quiz gemacht. 
Viele Kinder haben Spiele mitgebracht. wir 
wurden in kleine Gruppen aufgeteilt und 
haben in den Gruppen die Spiele gespielt. 
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So ging auch unser letzter Abend auf der 
Burg Hornberg vorbei. Zum Abschluss gab 
es wieder eine Gute-Nacht-Geschichte.
Am Donnerstagmorgen mussten wir unse-
re Sachen packen und hatten unser letztes 
Frühstück im Schullandheim. Nach dem 
Essen leerten wir die Mülleimer und brach-
ten wieder unsere Zimmer in Ordnung. Et-
was später kam der Bus für die Rückreise 
nach Hause. Wir stiegen in den Bus ein und 
wir fuhren glücklich nach Hause.
Amelie G., Hanna W., Amelie Z.
Außenstellen Unterhaugstett und 
Möttlingen
Letzten Montag fing die Woche in der 
Grundschule in Unterhaugstett gleich gut 
an: Alle Schüler der Klasse 1, 2 und 3 durf-
ten mit der schuleigenen Apfelsaftpresse 
leckeren, naturtrüben Saft pressen. Die 
Klassenlehrerin Frau Wald baute bereits 
am Wochenende mit ihrem Mann die Sta-
tion mit Presse auf, so dass gleich losge-
legt werden konnte. Die Schüler arbeite-
ten in Gruppen zusammen: Angefangen 
mit dem Waschen der Äpfel, wurden diese 
geachtelt von Schadstellen befreit und ka-
men dann in die Apfelreibe. Das war eine 
ganz schön schweißtreibende Arbeit und 
einer nach dem anderen durfte sich an der 
Kurbel verausgaben.

 
 Foto: Wald

Die „geschredderten“ Äpfel kamen dann 
in den Holzeimer der Apfelpresse, wo mit 
vereinten Kräften so lange gedreht wurde, 
bis auch der letzte Tropfen Saft aus den 
Äpfeln gepresst war. Den Saft genossen 
die Schüler dann am Ende natürlich selbst! 
Der Apfeltrester wurde dann anschließend 
von einem Jäger abgeholt und findet so 
auch noch seine Verwendung. Schließlich 
durfte die Apfelpresse noch an die Grund-
schule in Möttlingen weiterziehen, wo am 
Freitag Apfelsaft gepresst wurde.
Herzlichen Dank auch für die Bereitschaft 
von Seiten der Eltern, die bereitwillig als 
Helfer einsprangen und Schüler und Leh-
rerinnen bei der Arbeit unterstützten.

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG
Vom Apfelbaum zum Apfelsaft
Der Beinberger Spielplatz ist nicht nur 
zum Spielen da. Da stehen nämlich auch 

Obstbäume. Die tragen im Herbst viele 
rotbackige Äpfel. Also hieß es für die Spat-
zen: Matschhosen und Gummistiefel an 
und nichts wie hin. Und wie bei Frau Holle 
hörten sie die Äpfel laut rufen: „Ach rüt-
tel mich, ach schüttel mich, wir sind alle 
miteinander reif!“ Das wollten die Spatzen 
hören und schritten zur Tat.

Das Rütteln und Schütteln übernahm un-
ser Ortsvorsteher Thomas Todt; die Äpfel 
aufzusammeln war dann Spatzenpflicht. 
Bei der Riesenmenge artete das zwar in 
echte Arbeit aus, aber Spaß machte es 
trotzdem.
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Eimer und Säcke wurden mit den Früchten 
gefüllt, damit sie ihrer weiteren Bestim-
mung übergeben werden konnten: der 
Herstellung von Apfelsaft nämlich. Also 
ab damit in die „Saftfabrik“ der Mosterei 
Bott in Igelsloch. Dort verwandelten sich 
die Früchte in den leckeren Saft, den es 
im Kindi das ganze Jahr über gibt. Der Vor-
rat wird ganz bestimmt reichen, denn Rai-
ner Bott spendete aus dem Bestand der 
Mosterei noch 10 Kartons Saft dazu. Ganz 
herzlichen Dank dafür! Lieben Dank auch 
an Thomas Todt für seine so tatkräftige 
Unterstützung!

KINDERGARTEN 
MAISENBACH
Erntedank in Maisenbach

 
Foto: Kiga  

Maisenbach

Pünktlich mit dem 
letzten Glocken-
schlag zogen die 
großen und kleinen 
Meisenkinder mit 
ihren schön ge-
schmückten Ernte-
dankkörble in die 
Christuskirche in 
Maisenbach ein.
Gespannt lauschten die Gottesdienstbe-
sucher nicht nur dem fröhlichen Herbst-
lied, sondern erfuhren auch von unseren 
Vorschülern, warum es so wichtig ist Gott 
für die reichliche Ernte zu danken. Es steht 

eben, wie so vieles, nicht allein in unserer 
Hand.
Mit kräftigem Applaus belohnt ließen viele 
dann den Vormittag noch bei einem lecke-
ren Mittagessen beim Mostfest der Feuer-
wehr Maisenbach ausklingen.

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Kartoffelfeuerfest  
im Waldkindergarten
Endlich war es wieder so weit und das gro-
ße Kartoffelfeuer brannte bei uns im Wald. 
Die Kartoffeln, die von den Kindern im 
Frühsommer gesteckt wurden, konnten vor 
zwei Wochen von den Forschern geerntet 
werden und wurden nun am vergangenen 
Freitag beim Kartoffelfeuer zubereitet und 
verzehrt. Das Feuer wurde schon am Vor-
mittag von den Erziehern mit den Kindern 
entfacht und bewundert. Außerdem wur-
den die Kartoffeln geputzt, im Topf versenkt 
oder mit Lehm ummantelt, um sie dann im 
Feuer zuzubereiten. Als um 13 Uhr die El-
tern eintrafen, war vom großen Feuer nur 
noch ein Ascheberg übrig. 

 
 Fotos: Waldkindergarten Liebenzell e.V.

Um diesen herum wurden dann zunächst 
die Kartoffeln besungen und anschließend 
die selbigen aus Glut und Asche geborgen. 
Danach wurde es gesellig und alle Betei-
ligten setzten sich an der Hütte zusam-
men, um die Kartoffeln mit mitgebrachtem 
Kräuterquark, Kräuterbutter und anderen 
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Dips zu verspeisen. Es war ein wunderbar 
gelungenes Fest, wozu auch das Wetter 
an diesem Tag beitrug. Danke an unsere 
Erzieher, die mit den Kindern alles so toll 
vorbereitet und durchgeführt haben.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Dienstag und Donnerstag 10 - 15 Uhr
Mittwoch bis Freitag 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr
Tel.: 07052-5413, 
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-
liebenzell.de/stadtbibliothek.html
Wir freuen uns, wenn Sie mit Maske ein-
treten – darunter tragen wir alle ein Lä-
cheln!
Alte Liebe, …
… neue Liebe: Das Leben meint es zuerst 
nicht gut mit den Protagonistinnen unse-
rer heutigen Empfehlungen. Vom Partner 
enttäuscht, versuchen sie, sich eine neue 
Basis für die Zukunft aufzubauen. Wenn 
das nur immer so einfach wäre …
Kerstin Wiedemann: Liebe in bester 
Lage. - Ella und ihr Mann David führen 
zusammen eine erfolgreiche Werbeagen-
tur in Berlin. Nun steht ihre Silberhochzeit 
bevor, die Ella gerne groß feiern würde. 
Doch David scheint nicht begeistert von 
der Idee. Und dann erfährt Ella zufällig 
den wahren Grund für sein Zögern: Ihre 
Assistentin hat seit langem ein Verhältnis 
mit David, nun ist sie von ihm schwanger. 
Spontan fährt Ella nach Südtirol, um an 
einem Weinseminar teilzunehmen und in 
Ruhe über die Situation und ihre Zukunft 
nachzudenken. Hier lernt sie den sympa-
thischen Verleger Michael kennen. Und 
auch Sternekoch Joe, einer ihrer Kunden, 
scheint nicht nur berufliches Interesse an 
ihr zu haben. Hat sie Chancen auf ein neu-
es Glück?
Julie Larsen: Nordlichtträume am 
Fjord. - Annabell hat es den Boden unter 
den Füßen weggezogen - auf einmal ist ihr 
bisheriges Leben in sich zusammengebro-
chen: Ihr Freund hat sie verlassen, ihre 
Wohnung ist weg, zu allem Überfluss ist 
sie schwanger. Zuflucht findet sie in dem 
idyllischen norwegischen Dorf Elvasund. 
Zwar ist ihr erster Tag auf dem Hof der Fa-
milie Solberg so ganz anders als erwartet, 
aber schnell freundet sie sich mit der Fa-
milie und ihrem Aushilfsjob dort an. Wäh-
rend die Winterabende länger werden und 
sie gemeinsam am Kaminfeuer die Wolle 
der Schafe für die historische Spinnerei 
verarbeiten, kommt Annabell immer mehr 
zu Ruhe. Nie hat sie sich so wohl und zu 
Hause gefühlt wie hier. Und dann ist da 
noch der wortkarge, dabei so liebenswer-
te Schäfer Bjarne ...
Liane Wilmes: Hinter den Wolken 
leuchtet ein neuer Tag. - Ausgerechnet 
mit ihrer verhassten Chefin hat Fee ihren 
Freund Tom in flagranti erwischt! Kurzer-
hand trennt sie sich von Tom und kündigt 
ihren Job. Nun hat sie nur leider zu allem 

anderen auch keine Wohnung mehr. So 
lässt sie sich von ihrem Vater überreden, 
nach Hause an die Nordsee zurückzukeh-
ren, auch wenn sie seit 12 Jahren nicht 
mehr in Süderbüll in Nordfriesland gewe-
sen ist. Hier soll sie bei der Eröffnung des 
neuen Meereskunde-Museums mithelfen. 
Doch dann steht sie unverhofft Jasper ge-
genüber, wegen dem sie damals Hals über 
Kopf alle Brücken hinter sich abgebrochen 
hatte. Einst war er ihre große Liebe. Soll-
ten da etwa immer noch alte Gefühle in ihr 
schlummern?

FEUERWEHR-
MITTEILUNGEN

FEUERWEHR 
MAISENBACH-ZAINEN
Übung / Einsatztraining

 
TSF-W Foto: M. Ziegler

Wir treffen uns zur nächsten Übung am 
Donnerstag, den 20.10., um 19:00 Uhr im 
Gerätehaus.

Thema: Innenangriff und  
Tür-Notöffnung.

Feuerwehr ... Was tun wenn die Hütte 
brennt und keiner kommt zum Löschen?

Deshalb brauchen wir DICH!
Du bist zwischen 17 und 65 Jahre und 
hast Lust was fürs Leben zu lernen,

Kameradschaft zu erleben und  
Mitmenschen in Notlagen zu helfen,  

dann schau einfach mal vorbei!
FFW Bad Liebenzell Abt. Maisenbach-

Zainen Talstraße 53

FEUERWEHR 
UNTERHAUGSTETT
Saukopf-Essen bei der Feuerwehr 
Unterhaugstett
Am 06.11.2022 lädt die freiwillige Feuer-
wehr Unterhaugstett zum Saukopf- und 
Schlachtplatte Essen ein. Das Saukopfes-
sen findet in alter Manier im Feuerwehrge-
rätehaus statt. Los geht es um 11 Uhr zum 
Frühshoppen. 
Ab 12 Uhr werden Sauköpfe und Schlacht-
platte mit Sauerkraut, Maultaschen aus 
der Brühe oder mit Kartoffelsalat und Rote 
vom Grill angeboten. Passend zur Herbst-
zeit gibt es auch Zwiebelkuchen.
Auf Ihr Kommen freut sich „saumäßig“ die 
FFW Unterhaugstett.

AUS ANDEREN
ÄMTERN

Landratsamt Calw
Neue Streuobstwiesenbörse für den 
Landkreis Calw
Interessiert an alten Obstsorten und 
Streuobstwiesen?
Die Ernte auf den Streuobstwiesen ist in 
vollem Gange. Oftmals jedoch sind zum 
Beispiel ältere Baumbesitzer nicht mehr 
in der Lage, die Früchte zu ernten oder 
benötigen nicht das gesamte anfallende 
Obst für sich selbst. „Mit der neuen Streu-
obstwiesenbörse, die unter www.calwer.
streuobstwiesen-boerse.de abrufbar ist, 
können Streuobstwiesenbesitzer mit Ab-
nehmern zusammenkommen. Viele Inte-
ressierte würden sich sehr freuen, wenn 
sie Äpfel und Birnen zum Verzehr oder zur 
Herstellung von Saft ernten oder aufsam-
meln könnten“, so Elfriede Mösle-Reisch, 
Streuobstberaterin beim Landratsamt 
Calw.
Die Streuobstberaterin appelliert daher 
an alle Obstbaumbesitzer, die ihre Bäume 
nicht abernten können oder einen Teil der 
Früchte abgeben möchten, bei der Streu-
obstwiesenbörse kostenlos ein Angebot 
einzustellen oder mit Nachfragenden 
Kontakt aufzunehmen. Alle Nachfragen-
den können Ihren Obstwunsch mit einer 
Telefon- oder Mailadresse dort ebenfalls 
kostenlos auflisten.
Neben der Vermittlung von Obst bietet 
die Streuobstwiesenbörse die Möglich-
keit, Obstwiesen zur Nutzung, zur Pacht 
oder zum Verkauf anzubieten. Die Streu-
obstwiesenbörse will über das Internet in 
erster Linie Anbieter und Nachfrager von 
Obst und Obstbaumgrundstücken zusam-
menführen. Die Börse ist auch offen für 
viele andere nichtgewerbliche Angebote 
rund um das Thema Streuobstwiese wie 
Obstbaumschnitt, Veredelung oder Wie-
senpflege.
Elfriede Mösle-Reisch wünscht sich, dass 
auf diesem Weg möglichst viele Anbieter 
und Nachfrager von Obst in unserer Re-
gion zueinander finden. Wenn darüber 
hinaus nicht mehr genutzte Obstwiesen 
neue, motivierte Bewirtschafter finden 
würden, wäre dies besonders erfreulich.
Der Erhalt der für den Landkreis Calw ty-
pischen Streuobstwiesen ist dem Landrat-
samt ein wichtiges Anliegen.
Hintergrund:
Streuobstwiesen prägen die Landschaft 
und sind ein ökologisch wertvoller Le-
bensraum. Es handelt sich um eine einzig-
artige, historisch entstandene Form des 
extensiven Obstbaus. Streuobstwiesen 
liefern und wertvolle, unbehandelte Früch-
te zum Verzehr und zur Verarbeitung.
Obsthochstämme sind Kulturpflanzen 
und benötigen eine regelmäßige Pflege, 
ansonsten vergreisen die Bäume. Wenn 
nicht mehr gemäht wird, führt dies zu ei-
ner Verbuschung der Fläche, aber auch 
eine häufige Mahd mit dem Rasenmäher 
reduziert die Artenvielfalt.
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